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Zusammenfassung 

Diese Studie ermittelt hochaufgelöst die deutschlandweiten Potentiale für Erneuerbare Gasen 

(fermentativ und synthetisch erzeugte Biogas sowie Wasserstoff) unter Berücksichtigung der 

Methanisierung (Einbindung von CO2). Dabei wir bei der Potentialmengenermittlung zwischen 

dem theoretischen, dem technischen und dem wirtschaftlich/nachhaltige Potential unterschie-

den und die Auswirkungen einer Einspeisung ins Erdgasnetz beleuchtet. Dabei erfolgte diese 

stufenweise Analyse für 41 verschiedene Substrate (inkl. Untersubstrate) für jedes Substrat in 

einer räumlich hoch aufgelösten Herangehensweise. Diese Analyse zeigt deutschlandweit, 

welchen Beitrag erneuerbare Gase bei der Versorgung leisten können. Zum jetzigen Zeitpunkt 

beschränkt sich die Nutzung von EE-Gasen in Deutschland primär auf die fermentativ erzeug-

ten Biogase (rund 8,3 Mrd. m³ Methan pro Jahr). Die vorliegende Studie zeigt jedoch, dass 

SNG sowie Wasserstoff unter Berücksichtigung der Methanisierung weitere, wichtige Säulen 

für die Einspeisung darstellen.  

Mit der gewählten Methodik ergab sich ein theoretisches Potential für fermentativ erzeugte 

Biogase in Höhe von aktuell ca. 17,5 Mrd. m³/a. Unter Berücksichtigung von technischen Ver-

lusten, Verfügbarkeiten usw. reduziert sich diese Menge jedoch auf ein technisches Potential 

in Höhe von 13,1 Mrd. m³/a. Unter weitere Berücksichtigung von Preisen und alternativen 

Wertschöpfungsketten ergibt sich schlussendlich ein wirtschaftliches Potential von 

10,3 Mrd. m³/a (+20 % im Vergleich zum Status quo). Für alle Potentiale sind die Zuwachs-

möglichkeiten sehr begrenzt, so dass die Zuwachsanalyse bis zum Jahr 2050 ein wirtschaftli-

ches Potential von 10,8 Mrd. m³/a ergibt.  

Das theoretische SNG-Potential beträgt 21,8 Mrd. m³/a. Der Großteil des theoretischen Po-

tentials liegt unter Betrachtung der einzelnen Sektoren bei den land- und forstwirtschaftlichen 

Biomassen (77 %). Das darauf aufbauend ermittelte technische Potential liegt bei 

18,7 Mrd. m³/a sowie das wirtschaftliche Potential bei 9,6 Mrd. m³/a. Das Mengen steigen bis 

zum Jahr 2050 leicht an, so dass dann ein wirtschaftliches Potential von 9,9 Mrd. m³/a vorliegt.  

Die Menge an Strom, welche für die PtG-Anlagen und somit für eine Methanisierung zur Ver-

fügung steht, ist in den letzten Jahren gestiegen und wird voraussichtlich durch den weiteren 

Ausbau von EE-Anlagen weiter zunehmen. Bis zum Jahr 2050 kann dabei die Wasserstoff-

menge auf ca. 46,6 Mrd. m³/a ansteigen. Dieser Wasserstoff kann unter Nutzung einer Koh-

lenstoffquelle (CO, CO2) in Methan überführt werden. Bei einer Gesamtanalyse der verschie-

denen Potentialmengen zeigt sich, dass durch lokal verfügbaren Wasserstoff maximal 

2,8 Mrd. m³ CH4 produziert werden (Basisjahr 2015). Bis zum betrachteten Prognosejahr 2050 

wird jedoch mit einem großen Anstieg der Wasserstoffpotentiale gerechnet, da der Ausbau 

der EE-Anlagen deutlich zunimmt. Rund 220 TWh/a würden dann als Überschussstrom für 

eine Wasserstofferzeugung mittels Elektrolyse zur Verfügung stehen. Daraus folgt auch ein 

deutlich größeres Methanisierungspotential. Dieses EE-Methan kann sich als dritte Säule der 

EE-Gasbereitstellung etablieren und 2050 somit wie die fermentative und synthetische Bio-

gaserzeugung rund 100 TWh Energie bereitstellen. 

Die Gesamtanalyse zeigt, dass das Gasnetz mit allen Druckebenen dabei in der Lage ist die 

Mengen an EE-Gasen ohne Netzausbau aufzunehmen. 
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